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Und dass „Borderline“ für beste
Tanzmusik und jede Menge Ohr-
wurmlieder sorgen wird, das ist oh-
nehin klar.
Kurzum: Sich frühzeitig eine Ein-

trittskarte zu sichern, kann nicht
schaden. Zu haben sind diese pro
Stück für fünf Euro, wenn es sich
um Inhaber der Mieter-Card han-
delt. Alle anderen Gäste sind pro
Nasemit zehnEuro dabei. Der Kar-
tenvorverkauf startet am 6. März in
der Geschäftsstelle der WGA (Ge-
richtsweg 2). Informationen gibt’s
bei Bedarf unter Telefon
03644/50130.
Coronabedingt gab es nach 2019

keinen Tanz in den Mai mehr. Nun
also wieder. An besagten Abend

werden aber nicht nur Musik und
Tanz eine Rolle spielen, sondern es
wird auch Verlockendes für den
Gaumen à la Carte angeboten. Zu-
dem ist eine Tombola geplant, bei
der sich der Kauf von Losen dem
Vernehmen nach durchaus lohnen
soll.
Mit der Tanzveranstaltung setzen

SörenRost und sein Teamdie Tradi-
tion,diebereitsdurchRostsVorgän-
gerHartmutKirstenbegründetwur-
de, fort. „Wir freuen uns über jeden
Gast“, sagt Rost.

„Tanz in den Mai“ der Wohnungsgesell-
schaft Apolda: 30. April 2023, 18 Uhr.
Der Kartenvorverkauf beginnt ab 6.
März bei der WGA, Gerichtsweg 2.

Dirk Lorenz-Bauer

Apolda. Beliebt und gepflegt ist die
Tradition namens „Tanz in den
Mai“, den die Wohnungsgesell-
schaft Apolda (WGA) für ihre Mie-
ter, aber auch alle anderen Interes-
sierten anbietet. Alle zwei Jahre
wird dieses gesellige Vergnügen or-
ganisiert, 2023 ist es wieder soweit.
In die Stadthalle wird dazu am

30. April, um 18 Uhr gebeten. Für
die Musik zum Tanz werden nach
Auskunft von WGA-Geschäftsfüh-
rer Sören Rost zwei Bands sorgen.
Zum einen natürlich wieder „Bord-
erline“, zum anderen „Groenland“,
wobei diese Musiker einen Namen
als Grönemeyer-Coverband haben.

Tanz in denMaimit zwei Bands
Kartenvorverkauf für Veranstaltung der Wohnungsgesellschaft Apolda ab 6. März

Kombination mit einer Unterstell-
box für E-Bikes geben. Bereits vor-
handen und funktionstüchtig ist
eine Ladestation für Elektro-Fahr-
räder an der Touristinformation in
Bad Sulza.
Zur Nutzung der Säulen heißt es

bei der Eva: Der Betrieb der Säulen
sei mit der Eva-Ladekarten und sol-
chen in der Kooperation von Lade-
netz.de möglich. Zudem sei das
„Ad-hoc-Laden“ über die Ladenetz-

App oder überQR-Code zu verwen-
den, erklärtMeitz.WeitereStandor-
te kündigte er für die August-Bau-
dert-Straße und die Auenstraße an.
In der Landgemeinde Ilmtal-

Weinstraße gibt’s derzeit keine öf-
fentlich nutzbaren Auto-Ladesta-
tionen, bestätigt Ronny Funk vom
Bau-undOrdnungsamt. Jedochma-
che man sich über solche für E-
BikesGedanken. ImZuge desNeu-
baus des Freibades Oßmannstedt

werde eine Möglichkeit geschaffen.
Denkbar sei ein Pkw-Ladepunkte
am Parkplatz Festhalle Kromsdorf,
für E-Bikes am Schloss Kromsdorf.
Aber wie viele Elektrofahrzeuge

gibt es im Kreisgebiet derzeit über-
haupt?Bei derKfz-Zulassungs- und
Fahrerlaubnisbehörde heißt es da-
zu: Seit Einführung des Elektromo-
bilitätsgesetzes im Juni 2015 bis
heute seien im Kreis insgesamt 722
Elektrofahrzeuge zugelassen.

Eine neue E-Ladesäule in Apoldas Bahnhofstraße. Noch ist sie nicht in Betrieb. DIRK LORENZ-BAUER

Auch in der Auenstraße
ist eine Ladesäule vorgesehen

722 Elektrofahrzeuge im Weimarer Land seit 2015. Energieversorgung Apolda baut Netz aus

Dirk Lorenz-Bauer

Apolda. Langsam aber kontinuier-
lich steigt die Zahl der öffentlichen
Ladesäulen für Elektrofahrzeuge
auch im Stadtgebiet von Apolda.
Einige Beispiele – nach Auskunft

der Energieversorgung Apolda ste-
hen diese momentan an folgenden
Stellen: Am Martinskirchplatz ist
eine voll in Betrieb. Auch vor dem
Schloss Apolda gibt es eine Lade-
möglichkeit. Kaum 200 Meter ent-
fernt könnenAutos auf der der Frei-
fläche Adolf-Aber-Straße die Akkus
laden, sogar schnell. Jedoch ist die
Säule nur teils in Betrieb, heißt es.
Fertiggestellt und funktionsbereit

ist inzwischen auch die Ladestation
in der Erfurter Straße zwischen den
dortigen Autohäusern.
Die Säule in der Bahnhofstraße –

direkt am Parkplatz neben dem
Kunsthaus ist zwar aufgestellt, aber
noch nicht in Betrieb. Peter Meitz
sagt dazu:Die Säule sei zwar grund-
legend fertig, jedoch müsste noch
ein Bauteil gewechselt werden.
In Bad Sulza gibt es laut Energie-

versorgung Apolda aktuell eine La-
destation Am Lachenweg. Auf
Nachfrage sagte Bad Sulzas Bau-
und Ordnungsamtschef Jörg Ham-
mer, dass es Lademöglichkeiten an
der Therme sowie gegenüber vom
Gasthaus Stadt Bad Sulza gibt. Bei-
de seien durch die Thüringer Ener-
gienetze installiert worden. Pers-
pektivisch könnte es am Bad Cam-
burger Platz imZuge derNeugestal-
tung eine Fahrrad-Ladesäule in

Den Jugendbeauftragtenmehr Raum geben
Antrag der Fraktion Rot-Rot-Grün zielt auf weiter Stärkung der Politik zugunsten jüngerer Generationen ab

Apolda.Die Jugendbeauftragten des
Stadtrates von Apolda sollen nach
dem Willen der Stadtratsfraktion
Rot-Rot-Grün zukünftig zwei Mal
jährlich die Möglichkeit erhalten,
an regulären öffentlichen Stadtrats-
sitzungen teilzunehmen und dort,
und das ist der Kern des Antrages,
einen Bericht über ihre Tätigkeiten

abzugeben. Diesem soll sich nach
Wunsch der Fraktion regelmäßig
auch eine Debatte anschließen, er-
läutert Stadtratsfraktionschef Mi-
chael Schade (Linkspartei) den An-
trag gegenüber unserer Zeitung.
Außerdem soll jeder Jugendbe-

auftragte ebenso die Möglichkeit
eingeräumt bekommen, selbst An-

träge einbringen zu können. Der
Antrag der Fraktion wird nun fol-
gendermaßen begründet: Der
Stadtrat habe mit der Wahl von Ju-
gendbeauftragten (ein Vertreter des
Stadtrates und einer der Verwal-
tung) der Jugendpolitik der Kreis-
stadt mehr Geltung verschafft. Die-
se soll laut Michael Schade unter

anderem darin bestehen, dass die
Jugendbeauftragten ihre Arbeit
nicht nur im Auftrag des Stadtrates
erledigen, sondern diese Arbeit
eben vor dem Gremium darlegen,
mit demGremium evaluieren. red

Nächste Sitzung des Apoldaer Stadtra-
tes: 15. März, 17 Uhr, Stadthalle.

Service & Kontakt
Leser-Service: 0361 / 5 55 05 50
Mo bis Fr 6 – 18 Uhr, Sa 6 – 14 Uhr
leserservice@thueringer-allgemeine.de
thueringer-allgemeine.de/leserservice

Lokalredaktion: 03644 / 514 29 10
Goetheplatz 9a,
99423 Weimar
apolda@funkemedien.de
thueringer-allgemeine.de/apolda

Chefredaktion: 0361 / 227 51 01
chefredaktion@thueringer-allgemei-
ne.de
www.thueringer-allgemeine.de

Anzeigen: 0361 / 555 05 55
Mo bis Fr, 7 – 18 Uhr
thueringer-allgemeine.de/anzeigen
Tickets: 0361 / 227 52 27
Mo bis Sa, 9 – 20 Uhr
www.ticketshop-thueringen.de

Im Interesse
der Sportler

Mit Anträgen, die für Bürger eine
spürbare Wirkung entfalten, lässt
sich punkten. Klar doch, Parteien
können so klipp und klar unter Be-
weis stellen: Leute, wir kümmern
uns um eure Belange! Das ist okay,
wenn der Bürger was davon hat.
Ein Beispiel, das die Lebenswirk-

lichkeit etlicher Freizeitsportler ab-
bildet, ist die Turnhalle des Kreises
in der Lessingstraße. Immer wieder
mussten die Sportler in der Vergan-
genheit wegen derNutzung vertrös-
tet werden.Nun scheint nachCoro-
na, Sanierung und Wasserschaden
endlich Licht am Tunnelende.
Dieses möchten CDU-Kreistags-

fraktionundGruppeFDPnunnoch
stärker leuchten lassen.Dennnach-
dem sich der wegen des Wasser-
schadensgehobeneBodennachder
Trocknung offenbar wieder senkte,
könnte die Turnhalle laut CDUund
FDP nach Begutachtung und Frei-
gabe bald wieder für den Sport frei-
gegebenwerden.Daswäreeinegute
Nachricht. Um diese zu unterstüt-
zen, fordern CDU und FDP für den
2023erHaushalt also 5000Euro ex-
tra für „Bauliche Anlagen“. So sol-
len noch nötige Kleinreparaturen
zügig erledigt werden. Botschaft:
Halle auf, so rasch wie möglich!

Kommentar

Dirk Lorenz-Bauer über einen
lebensweltbezogenen Antrag

Apolda. Sehr gut gefüllt war die
Festhalle der Vereinsbrauerei
Apolda am Mittwochabend
beim politischen Aschermitt-
woch der CDU Weimarer Land.
neben Unions-Kreischef Mike

Mohring trat auch Carsten Lin-
nemann, stellvertretender Bun-
desvorsitzender der CDU, in
Apolda auf. Zum Essen gab es
dann traditionell den marinier-
ten Hering mit Rotkrautsalat.

Aschermittwoch der CDU
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Bad Sulza. Der Unternehmer-
stammtisch findet wieder statt. Ter-
min: Samstag, 25. Februar, 10 bis 13
Uhr, Gasthaus Bad Sulza (Ludwig-
Wiegand-Str. 13). Es lädt ein Bür-
germeisterDirkSchütze (SPD).Der
Stammtisch richte sich an alle, die
unternehmerisch tätig sind und
Lusthaben, sichberuflichauszutau-
schen und ihre Sorgen vorzutragen.
Das Auftaktreferat soll Thüringens
Wirtschaftsminister Wolfgang Tie-
fensee (SPD) halten.

Anmeldung: 036461241-0 oder stadt-
verwaltung@bad-sulza.de.

Stammtisch
der Unternehmer

Polizeibericht
Apoldaer Autofahrer kommen
sich beim Rangieren ins Gehege
EinMissverständnis unter Autofah-
rern sorgte am Dienstag für einige
Beulen und Kratzer.Wie die Polizei
berichtete wollte gegen 11 Uhr in
der Buttstädter Straße zwei Auto-
fahrer gleichzeitig nebeneinander
ein- undausparken.Eine40-Jährige
stand mit ihrem Opel in ihrer Park-
bucht und wollte rückwärts raus
rangieren. Derweil wollte ein 72-
Jähriger seinen Nissan rückwärts
auf den Stellplatz daneben bugsie-
ren. Aus Unaufmerksamkeit gingen
beide Fahrzeuge dabei auf unange-
nehme Tuchfühlung. red

Polizei auf Raserjagd
an der Poche in Mattstedt
AnderPoche inMattstedthatte sich
am Mittwoch ein Kontrollteam der
Polizei postiert. Zwischen 7.30 und
13.45 Uhr maßen die Beamten die
Geschwindigkeit. Erlaubt ist dort
Tempo 50. Unter 402 angepeilten
Fahrzeugen verhängten die Polizis-
ten 23Verwarngelder und drei Buß-
gelder. Der Eiligste rauschtemit sat-
ten 72 Kilometern pro Stunde in
denMessstrahl. red

Unbekannte zerkratzen Audi
auf Parkplatz in Apolda
Eine böse Überraschung gab es am
Sonntag für einen Autofahrer in
Apolda. Wie die Polizei informierte
wurde dessen schwarzer Audi A6
zwischen 13.50 und 14.45 Uhr auf
dem Parkplatz des Reha-Sport-Ver-
eins am Heidenberg zerkratzt. Als
der Besitzer zu seinem Wagen zu-
rückkehrte,musste er leider feststel-
len, dass die ganze Fahrerseite ram-
poniertwar.Hinweise andie Polizei
unter Telefon: 03644/5410. red

Babys der Woche

Joko Jeziorowski
Geburtstag: 12. Februar 2023
Uhrzeit: 20.05 Uhr
Größe: 51 Zentimeter
Gewicht 3450 Gramm
Wohnort: Apolda
Eltern: Eileen Jeziorowski
undMarcel Stumpf
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